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Oliver Kumbartzky: Abschaffung der Rasseliste war 

überfällig 
 

Zur aktuellen dpa-Meldung, wonach im Jahr 2014 in Schleswig-Holstein von 

insgesamt 140 Beißattacken auf Menschen nur eine auf ein Tier von der Lis-

te der sogenannten Gefahrhunde zurückgeht, erklärt der tierschutzpoliti-

sche Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Oliver KumbartzkyOliver KumbartzkyOliver KumbartzkyOliver Kumbartzky:::: 

 

„Die aktuellen Zahlen des Innenministeriums zeigen nur allzu deutlich, dass 

das mit den Stimmen von FDP, SPD, Grünen und SSW im vergangenen Mo-

nat beschlossene Hundegesetz richtig ist. Die Rasseliste hat ganz offen-

sichtlich rein gar nichts mit der durch einen Hund ausgehenden Gefährdung 

zu tun, wenn nicht einmal ein Prozent der Beißattacken auf gelistete Hunde-

rassen zurückgeht. 

 

Wir bleiben dabei: Das Problem liegt oftmals am anderen Ende der Leine. 

Die Politik steht in der Pflicht, dafür zu sorgen, dass die Bürgerinnen und 

Bürger effektiv vor verantwortungslosen Hundehaltern geschützt werden. 

Hier setzt das neue Hundegesetz an, das am 1. Januar 2016 in Kraft treten 

wird.“ 

 
 
Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki, MdL 

Vorsitzender 

Christopher VogtChristopher VogtChristopher VogtChristopher Vogt, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner Garg, MdL    

Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

Nr. 260/2015 
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